
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

•	 Bitte geben Sie bei Webex Ihren Vor- und 
Nachnamen an (keine Pseudonyme).

•	 Lassen Sie Ihr Mikrophon grundsätzlich 
stummgeschaltet und aktivieren Sie dieses 
nur bei Ihren Wortmeldungen.

•	 Ihre Wortmeldungen kündigen Sie durch das 
„Handsymbol“ oder über den Chat an und 
warten, bis die Moderatorin bzw. der Mode-
rator Sie aufruft.

•	 Wir freuen uns, wenn Sie während der Veran-
staltung Ihr Video grundsätzlich aktiviert las-
sen. Denn wie Sie die jeweiligen Referentin-
nen und Referenten sehen möchten, freuen 
sich umgekehrt auch die Sprecherinnen und 
Sprecher, ihr Auditorium im Blick zu haben.

•	 Das Aufnehmen bzw. Mitschneiden der Ver-
anstaltung wie auch der einzelnen Vorträge 
ist nicht zulässig.

•	 Das Gesprächsklima ist von Anstand und 
gegenseitigem Respekt geprägt.

•	 Die Akademie für Politische Bildung behält 
sich auch im Rahmen von Online-Veranstal-
tungen das Hausrecht vor.

Mit der Einwahl in die Veranstaltung erklären Sie 
sich mit diesen Regeln einverstanden.

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Teilnahme / Anmeldung

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 23. März 2022.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 

Tagungsgebühr

Die Teilnahme an der Tagung ist für Sie  
kostenlos.

Zugang zur Online-Tagung

Die Veranstaltung findet aufgrund der Coro-
na-Situation auf der Online-Plattform Webex 
statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie nach 
Ihrer erfolgreichen Anmeldung spätestens am 
Freitag, den 25. März, per E-Mail. Die Anmel-
dung und Teilnahme sind personenbezogen 
und nicht übertragbar.

Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet.

Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

OStDin Alexandra Freigang-Krause 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

Tagungssekretariat

Sabrina Behnisch 
Tel.:	 +49 8158 256-46 
Fax:	+49 8158 256-66 46 
s.behnisch@apb-tutzing.de 

Irland und das  
Vereinigte  
Königreich nach 
dem Brexit
Auswirkungen auf die  
gemeinsamen Beziehungen

28. – 30. März 2022

13-2-22 | 14.03.2022.BE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

R E G E L N  Z U R  T E I L N A H M E  A N 
W E B E X - V E R A N S T A L T U N G E N

Online-Veranstaltung via Webex

In Kooperation mit der
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen



E I N L A D U N G

Vor rund zwei Jahren erfolgte mit dem sogenann-
ten Brexit der Austritt des Vereinigten Königreichs 
aus der Europäischen Union. Seit dem 1. Januar 
2021 ist das UK nicht mehr Teil des europäischen 
Binnenmarktes und der Zollunion. 

Von den Folgen des Brexit ist kein EU-Land so 
unmittelbar betroffen wie Irland. Dabei wurden 
die besonderen Umstände auf der irischen Insel 
bereits in einem frühen Stadium der Verhandlungen 
über das Austrittsabkommen sowohl von Seiten 
UKs als auch von der EU anerkannt. Beiden war 
die Bedeutung des Karfreitagsabkommens von 
1998 bewusst, welches nach den langen Jahren 
der „Troubles“ eine Befriedung der Verhältnisse 
erreichen konnte. Zur Wahrung dieses Ergebnisses 
galt es, eine „harte Grenze“ auf der irischen Insel 
zu vermeiden und die Zusammenarbeit von Nord 
und Süd zu schützen. Zu diesem Zweck wurde das 
Protokoll zu Irland und Nordirland als stabile und 
dauerhafte Lösung konzipiert. Dennoch kommt 
es bis heute zum Streit um die Brexit-Handelsre-
geln und Zollgrenzen, die Anfang Februar 2022 im 
angekündigten Rücktritt des Regierungschefs von 
Nordirland gipfelten.

Unsere Tagung reflektiert die Genese der Son-
derbestimmungen für Irland und geht dabei der 
Frage nach, ob und wieweit diese sich in der Praxis 
bewährt haben und auch angesichts der aktuellen 
Entwicklungen halten lassen. Im größeren Kontext 
wird das veränderte Verhältnis zwischen Irland und 
Großbritannien insgesamt beleuchtet, mögliche 
Langzeitfolgen des Brexit thematisiert und Pers-
pektiven für die Beziehungen über die Irische See 
aufgezeigt.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

OStDin Alexandra Freigang-Krause 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

M O N T A G ,  2 8 .  M Ä R Z  2 0 2 2

	14.15 Uhr	 Einwahl in die Tagung

	14.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Dr. Andreas Kalina 
OStDin Alexandra Freigang-Krause

Ein Jahr nach Vollzug der letzten  
Tatsachen: Zwischenbilanz zum Brexit 
und Ausblick 

	15.00 Uhr	 Vom Referendum zum vollzogenen 
Brexit: Hintergründe, Status quo und 
Perspektiven 
Prof. Dr. Christian Schweiger 
Technische Universität Chemnitz

	16.15 Uhr	 Pause

	16.45 Uhr	 Einer für alle, alle für einen: 
Die Rolle Irlands in den Verhandlun-
gen zwischen EU und UK 
Dr. Birgit Bujard 
Alexander von Humboldt-Stiftung, Bonn

	18.00 Uhr	 Ende des ersten Veranstaltungstages

D I E N S T A G ,  2 9 .  M Ä R Z  2 0 2 2

Beziehungen über die Irische See:  
Nordirland zwischen EU und dem  
Vereinigten Königreich

	 9.00 Uhr	 The Troubles again? Nordirland, der 
Friedensprozess und der Brexit 
Dr. Michael Rapp 
Murnau

	10.15 Uhr	 Pause 

	10.45 Uhr	 Das unterschätzte Problem:  
Auswirkungen des Brexit auf  
Nordirland 
Prof. Dr. Friedemann Kainer 
Universität Mannheim

	12.00 Uhr	 Mittagspause

M I T T W O C H ,  3 0 .  M Ä R Z  2 0 2 2

		  Was bedeutet der Brexit für die  
Irische Insel?	

	 9.00 Uhr	 Ireland, Brexit and the „Negative 
Peace“ ... 
Tony Connelly 
Europe Editor, RTÉ News and Current 
Affairs, Raidió Teilifís Éireann, Brüssel

	10.15 Uhr	 Pause 

	10.30 Uhr	 The political and practical  
implications of the Ireland  
and Northern Ireland Protocol 
Dr. Lisa Whitten 
Queen‘s University Belfast

	11.45 Uhr	 Tagungsabschluss 
Dr. Andreas Kalina 
OStDin Alexandra Freigang-Krause

	12.00 Uhr	 Ende der Tagung

Eine neue Zeitrechnung für die  
britisch-irischen Beziehungen?

	15.00 Uhr	 Irish-British Cultural Relations:  
In Film and Other Contexts 
PD Dr. Fergal Lenehan 
Friedrich-Schiller-Universität Jena

	16.30 Uhr	 Pause 

	17.00 Uhr	 Wirtschaftliche Folgen des Brexits 
für die Beziehungen UKs zu Irland 
und der Europäischen Union 
Prof. Dr. Erdal Yalcin 
Senior Research Associate im ifo 
Zentrum für Außenwirtschaft; HTWG – 
Hochschule Konstanz Technik, Wirt-
schaft und Gestaltung

	18.30 Uhr	 Ende des zweiten Veranstaltungstages


